iCan wurde im Gefolge einer nach den letzten Wahlen durchgeführten Untersuchung über die Politikberichterstattung der BBC entwickelt. Die Website versucht das Interesse an den bestehenden gesetzgebenden und administrativen Körperschaften zu fördern und das Internet für kollektives Handeln zu nutzen. Es wurde ein System erstellt, das die grundlegenden Barrieren für die Teilnahme bedenkt: dass viele glauben, sie seien die Einzigen, die sich für ein Thema interessieren, und dass sie nicht wissen, wo sie anfangen sollen. Die Site läuft im Moment als Pilotprojekt. Das gegenwärtige Betreiberteam besteht aus fünf Datenbank- und Clientprogrammierern, einem siebenköpfigen Redaktionsteam, einem sechsköpfigen Regionalteam, einem Designer und zwei Leitern. Das im April 2002 zusammengestellte iCan-Team spiegelt die breite Palette an Fähigkeiten wider, die nötig sind, um komplexe Internet- und Broadcastingprojekte zusammenzuführen. All diese Leute waren – und sind immer noch – mit der Entwicklung und dem Betrieb von iCan beschäftigt. Der Zugang zum Projekt steht allen offen, Mitgliedschaft und Publikationsmöglichkeit nur britischen Bürgern über sechzehn. Wir bemühen uns, unsere Nutzer nicht zu charakterisieren, da wir von iCan der festen Überzeugung sind, dass die Teilnahme an der Zivilgesellschaft für alle Bürger gleichermaßen von Interesse ist, unabhängig von ihrer demografischen Charakteristik. iCan hat zur Zeit über 5.500 registrierte Mitglieder, die zu mehr als 1000 Artikeln und 500 Kampagnen beitragen. Im Feber verzeichneten wir 84.000 Einzelbesuche, und bei Mitgliedern wie Beiträgen gibt es Monat für Monat signifikante Zuwächse.
